
Praxis / Hebamme

HEBAMMENPRAXIS · 07.10.2026

Kosten- und Rechnungsmuster
Für die Praxis · GKV-Leistung und zulässige Privatleistung sauber trennen

Arbeitsvorlage, keine fertige Rechnung. Nur tatsächlich erbrachte, zulässig privat berechenbare Leistungen
eintragen. Für dieselbe GKV-Vertragsleistung darf kein zusätzlicher Eigenanteil verlangt werden.

Praxis / Hebamme Rechnungsnummer / Ausstellungsdatum

Praxisanschrift und erforderliche Rechnungsangaben

Rechnungsempfänger / Anschrift

Leistungen einzeln dokumentieren

Position 1: Datum / Dauer / ggf. Wegegeld Gebührenregelung / Position / Satz

Leistungsinhalt und Abgrenzung zur GKV-Leistung

Position 2: Datum / Dauer / ggf. Wegegeld Gebührenregelung / Position / Satz

Leistungsinhalt und Abgrenzung zur GKV-Leistung

Summe zulässiger Privatleistungen (EUR) GKV-Vorleistung: Betrag / Bescheid / Zuordnung

Datum der vorherigen Leistungsvereinbarung Tatsächlicher Rechnungsbetrag (EUR)

Fiktives Rechenbeispiel Rufbereitschaft: 800 EUR vereinbarte Kosten abzüglich 250 EUR tatsächlich bewilligtem
Kassenzuschuss ergeben 550 EUR offene Kosten. Dies belegt weder eine zulässige Privatforderung noch eine Erstattung
durch einen Zusatzversicherer.

GKV-Belege und private Rechnungspositionen eindeutig zuordnen. Keine doppelte Abrechnung. Ein längerer Kassenbesuch
begründet keinen pauschalen 50-EUR-Aufschlag. Den zutreffenden Gebührenrahmen und eventuelle Steuerpflichten für den
konkreten Fall prüfen.

Grundlage: Hebammenhilfevertrag ab 01.04.2026, Anlage 1.1 § 1; Bayerische-Fachauskunft vom 06.10.2026. Die Rechnung ersetzt keine
Deckungszusage.

1 / 1


	praxis_kopf: 
	praxis: 
	rechnung: 
	anschrift: 
	empfaenger: 
	datum_1: 
	grundlage_1: 
	leistung_1: 
	datum_2: 
	grundlage_2: 
	leistung_2: 
	privathonorar: 
	gkv_bezug: 
	vorabvereinbarung: 
	zahlbetrag: 


